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Nachricht im Bild: Drei Wissenschafts-Ampeln für Jena
Neue Ampeln machen an drei Standorten auf die Bedeutung Jenas als Wissenschafts- und
Forschungsstandort aufmerksam. Am Universitätshauptgebäude, an der Ernst-Abbe-Hochschule und am
Beutenberg-Campus werden zu Fuß Gehende nun nicht mehr vom klassischen Ampelmännchen, sondern
von einem laufenden Mikroskop über die Straße begleitet. Umgesetzt wurden die neuen Symbole im
Rahmen des Bürgerbudgets der Stadt Jena. Der Vorschlag dafür kam von Uni-Mitarbeiterin Dr. Dana
Strauß. „Ich finde es klasse, dass wir mit den Wissenschaftsampeln einen kleinen, leuchtenden Moment im
Alltag schaffen konnten“, so Strauß. „Sie erinnern daran, dass Wissenschaft Teil unserer Gesellschaft ist
und auf vielfältige Weise mit ihr verbunden bleibt.“

Mehr erfahren

https://viewstripo.email/template/c9cf61ad-de16-4213-87ae-6ff41490456e
https://rathaus.jena.de/de/buergerbudget-macht-wissenschaft-sichtbar


Die Uni Jena und die
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen (LEG)
wollen ihre internationalen Aktivitäten künftig enger
verzahnen. Am 9. Juni 2026 unterzeichneten Uni-
Präsident Prof. Andreas Marx (Foto, l.) und LEG-
Geschäftsführer Andreas Krey ein Memorandum of
Understanding, um Thüringen weltweit als
Wissenschafts-, Innovations- und
Wirtschaftsstandort sichtbarer zu machen. Im
Fokus stehen die Gewinnung internationaler
Talente, Fachkräfte und Unternehmen sowie der
Ausbau von Kooperationen zwischen Wissenschaft
und Wirtschaft. Ziel ist es, die internationale
Vernetzung Thüringens zu stärken und neue
Impulse für Forschung, Innovation und
wirtschaftliche Entwicklung zu setzen.

Foto: Jürgen Scheere/Uni Jena

Mehr erfahren

Das Internationale Graduiertenkolleg META-ACTIVE
der Uni Jena und der Australian National University
in Canberra geht in die zweite Förderphase. Die
Deutsche Forschungsgemeinschaft fördert die
Zusammenarbeit für weitere viereinhalb Jahre mit
rund 5,5 Millionen Euro. Im Mittelpunkt stehen
aktive Metaoberflächen: nanostrukturierte
Materialien, mit denen sich Licht erzeugen,
nachweisen und gezielt steuern lässt – die
Abbildung zeigt, wie solche Oberflächen ultrakurze
Laserpulse verbreitern oder zeitlich aufspalten
können. Forschende der Uni Jena arbeiten dabei an
Anwendungen in Quantensensorik,
Weltraumtechnologie und extrem ultravioletter
Strahlformung. Zugleich stärkt das Kolleg die
internationale Ausbildung Promovierender
zwischen Jena und Canberra.

Foto: Katsuya Tanaka

Mehr erfahren

PROFIL

Uni Jena und LEG bündeln Kräfte für internationales Standortmarketing

FORSCHUNG

Licht nach Maß

LEHRE

Jugendliche aus Lateinamerika in Jena

https://www.uni-jena.de/427075/universitaet-jena-und-leg-buendeln-kraefte-fuer-internationales-standortmarketing
https://www.uni-jena.de/425007/licht-nach-mass


24 Jugendliche aus Brasilien, Venezuela, Peru und
weiteren lateinamerikanischen Ländern lernen noch
bis zum 19. Juni den Studienstandort Jena kennen.
Auf Einladung der Uni Jena und der Ernst-Abbe-
Hochschule Jena besuchen die 16- bis 18-Jährigen
Vorlesungen, erkunden den Hochschulalltag und
kommen mit Studierenden ins Gespräch. Begleitet
werden sie vom Goethe-Institut São Paulo. Der
Aufenthalt ist Teil des vom DAAD geförderten
Verbundprojekts „Study in Paradise“, mit dem die
Jenaer Hochschulen internationale
Studieninteressierte frühzeitig erreichen wollen. Die
Uni Jena möchte jungen Menschen so Orientierung
geben, persönliche Einblicke ermöglichen und
langfristige Verbindungen nach Jena aufbauen.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

Freiheit wird ständig verhandelt – in Parlamenten, auf der Straße, aber immer mehr auch in Algorithmen.
Von den großen Social-Media-Plattformen bis hin zu Künstlicher Intelligenz, Menschen bewegen sich
immer mehr in digitalen Räumen mit besonderen Regeln und Machtgefügen. Beim zweiten Pop-Up Salon
am 17. Juni geht es deshalb um die Zukunft der Freiheit. Wie hat sich das Verständnis von Freiheit seit der
Aufklärung verändert? Welche historischen Freiheitskonzepte sind geeignet, um digitale Gesellschaften bis
2035 zu denken – und welche stoßen an ihre Grenzen? Über diese und weitere Fragen sprechen
Forschende aus den Sozial- und Rechtswissenschaften mit Vertreter*innen aus Stadtpolitik und
Zivilgesellschaft. Los geht es um 17 Uhr im Pop-Up FORUM in der Wagnergasse 25.

Mehr erfahren

Die Uni Jena hat ein neues Magazin: SCHILLER
erscheint künftig einmal pro Semester als
gedrucktes Heft und als Online-Magazin in
deutscher und englischer Sprache. Im Mittelpunkt
stehen Perspektiven aus der
Universitätsgemeinschaft ebenso wie Themen, die
die Universität mit Stadt und Öffentlichkeit
verbinden. SCHILLER richtet sich an die Uni-
Angehörigen sowie an alle, die sich für
Wissenschaft, Stadtgeschichte, Kultur und die
Entwicklung des Standorts interessieren.
Die erste Ausgabe trägt den Titel „In neuem Licht“
und widmet sich den wissenschaftlichen Museen
und Sammlungen. Außerdem stellt sie neue Orte
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Zwischen Emanzipation und Kontrolle – die Zukunft der Freiheit
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wie das FORUM und den Campus Inselplatz vor,
gibt Einblicke in Forschung aus den Profillinien
Light, Life, Liberty und lässt Studierende aus
Studium und Auslandssemester berichten.

SCHILLER online lesen

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena, Cover: Twotype Design

Vom 24. Juni bis 4. Juli laden die Akademische
Orchestervereinigung und der Universitätschor
unter der Leitung von Sebastian Krahnert erneut zur
Hofoper in den Innenhof des Uni-Hauptgebäudes
ein. Hier im Bild ist die Aufführung „Thérèse” aus
dem vergangenen Jahr zu sehen. Aufgeführt wird
dieses Mal die Oper „Don Pasquale“ von Gaetano
Donizetti aus dem Jahr 1843, die das Publikum in
die Welt der italienischen Commedia dell’arte führt.
Darum geht es: Der begüterte, nicht mehr ganz
junge Don Pasquale möchte sich vermählen und
seine Wahl fällt auf die viel zu junge, aber
außerordentlich gewitzte Norina. Diese ist zugleich
die Geliebte seines Erbneffen Ernesto – beste
Voraussetzung für turbulente Verwicklungen.
Neben den regulären Terminen steht am 28. Juni
eine eigene Aufführung für Kinder auf dem
Programm. Am 3. Juli gibt es ein Hofopern-Special
mit der Brass-Band BlechKLANG.

Foto:  Britta Rehder-Gessner

Tickets und Termine

Vom 19. bis 22. Oktober findet die sechste Entrepreneurial Week der europäischen Hochschulallianz EC2U
statt – diesmal an der Universität Linz (Österreich). Unter dem Motto „Verantwortungsvolle Innovation und

Hofoper: „Don Pasquale“
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eine Zukunft zum Wohle der Menschen“ arbeiten die Teilnehmenden in internationalen und
interdisziplinären Teams an realen gesellschaftlichen Herausforderungen, angeleitet von erfahrenen
Moderator*innen und unterstützt von Expert*innen aus Wissenschaft und Praxis. Durch interaktive
Workshops, Feldforschung und kreative Methoden wie Design Thinking werden Ideen entwickelt, Lösungen
getestet und diese in sinnvolle Konzepte umgewandelt.
Studierende, Nachwuchsforschende und Beschäftigte können sich bis 3. Juli bewerben. Ausgewählte
Teilnehmende erhalten ein EC2U-Stipendium in Höhe von 1.265 Euro, müssen aber eventuell die Kosten für
Reise und Aufenthalt im Voraus tragen.

Mehr erfahren

Das Green Office der Uni Jena lädt vom 15. bis 19. Juni zur Nachhaltigkeitswoche mit Vorträgen,
Workshops, Klima‑Spaziergängen, Ausstellungen, einer Kleidertauschparty sowie einem partizipativen
MitmachFORUM ein. Es werden aktuelle und gesellschaftlich relevante Themen aufgegriffen, darunter
Biodiversität, Wirtschafts‑ und Nachhaltigkeitspolitik, Hitzestress am Arbeitsplatz sowie faire
Produktionsbedingungen. Ziel ist es, Wissen zu vermitteln, den Dialog zu fördern und konkrete
Handlungsoptionen für einen nachhaltigeren Alltag und Arbeitskontext aufzuzeigen.
Die Veranstaltungen sind kostenfrei. Mitarbeitende haben die Möglichkeit, bis zu einer Stunde im Rahmen
ihrer regulären Arbeitszeit an den Angeboten teilzunehmen. Für einzelne Angebote ist eine Anmeldung
erforderlich.

Mehr erfahren

Der Hochschulsport der Uni Jena lädt vom 15. bis
19. Juni zur Unisport-Woche ein. Teilnehmende
erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit
offenen und kostenfreien Sportangeboten,
Mitmachaktionen und Veranstaltungen im
Universitätssportzentrum (USZ) in der Oberaue. Die
Aktionswoche ist die ideale Gelegenheit, neue
Sportarten auszuprobieren, die vielfältigen
Angebote (neu) zu entdecken und die
Hochschulsport-Gemeinschaft kennenzulernen.
Auf dem Programm stehen z. B. eine Zumba-Party,
das alljährliche Bootshausfest und Self-Care-Yoga
mit Handpan-Livemusik. Außerdem kann während
der Unisport-Woche der Fitnessbereich 1 im USZ
kostenfrei genutzt werden und zahlreiche
Sportkurse sind frei zugänglich.

Foto: Tobias Findeis

Mehr erfahren

Wissenschaftsfeindliche Angriffe, Kampagnen und persönliche Bedrohungen stellen Forschende online
wie offline zunehmend vor Herausforderungen. Das Zentrum für Rechtsextremismusforschung,
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Unisport-Woche: Sport, Spaß und Vielfalt entdecken
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Demokratiebildung und gesellschaftliche Integration der Uni Jena (KomRex) hat deshalb die neue Online-
Ressource „Resiliente Wissenschaft“ veröffentlicht.
Sie bündelt Schutzmaßnahmen, Handlungsempfehlungen und Anlaufstellen für Forschende und Lehrende
an Hochschulen und wissenschaftlichen Einrichtungen. Die Webseite informiert unter anderem zum
Schutz persönlicher Daten, zu kollegialen Unterstützungsnetzwerken und zum Umgang mit akuten
Bedrohungssituationen. Die Inhalte sind auf Deutsch und Englisch verfügbar und können als Broschüre
heruntergeladen werden (nur auf Deutsch).

Mehr erfahren

Ärger herunterschlucken, Konflikte vermeiden oder doch etwas sagen? Diese Frage stellt sich im
Arbeitsalltag immer wieder. Der Workshop „Quadratisch, praktisch, Mut“ am 24. Juni von 9 bis 13 Uhr
vermittelt praxistaugliche Wege, Unmut, Kritik und schwierige Themen klar anzusprechen – ohne Vorwürfe,
Eskalation oder endlose Diskussionen. Für mehr Klarheit, gegenseitiges Verständnis und konstruktive
Zusammenarbeit. Aufbauend auf der Gewaltfreien Kommunikation geht es darum, sich auch in
herausfordernden Situationen verständlich, kurz und klar auszudrücken.

Mehr erfahren

Dr. Max Beck ist mit dem mit 5.000 Euro dotierten
Claus-Dieter-Krohn-Preis für Exilforschung 2026
ausgezeichnet worden. Die Herbert und Elsbeth
Weichmann-Stiftung würdigt damit seine
Dissertation „Philosophieren im Exil. Logischer
Empirismus und Kritische Theorie 1933–1945“, mit
der er 2025 an der Uni Jena promoviert wurde. Die
Preisverleihung findet am 16. September 2026 in
London statt. Beck ist wissenschaftlicher
Mitarbeiter im DFG-Projekt „Digitale Datenbank
Exilphilosophie 1933–1945“ am Institut für
Philosophie der Uni Jena, dessen zweite
Projektphase im Februar 2026 gestartet ist.

Foto: Marie Häfner

Mehr erfahren

25. Dienstjubiläum:
Dr. Martina Koerrenz (Theologische Fakultät): 17.06.2026

Ruhestand/Altersteilzeit:
Ulrich Bohmüller (Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek): 30.06.2026
Andreas Hoellger (Dezernat 4 – Bau und Liegenschaften): 30.06.2026

Konflikte ansprechen – bevor sie größer werden
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Auszeichnung für Dissertation

Dienstjubiläen/Ruhestand/Altersteilzeit

https://www.komrex.uni-jena.de/5830/resiliente-wissenschaft
https://qualifizierung.uni-jena.de/pages/coursedescription.jsf?courseId=84727028&catalogId=77127479&locale=de
https://www.weichmann-stiftung.de/foerderungen/preistraegerinnen-und-preistraeger-claus-dieter-krohn-preis/
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News in a picture: Three “science traffic lights” for Jena
New traffic lights at three locations highlight Jena’s importance as a centre for science and research. At
the University Main Building, the University of Applied Sciences and the Beutenberg Campus, pedestrians
are now guided across the road not by the traditional traffic light figure, but by a walking microscope. The
new symbols were implemented as part of the City of Jena’s citizens’ budget. The proposal came from
university staff member Dr Dana Strauß. “I think it’s brilliant that we’ve been able to create a small,
illuminating moment in everyday life with these science traffic lights,” said Strauß. “They serve as a
reminder that science is part of our society and remains connected to it in many different ways.”

Learn more
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University of Jena and LEG join forces for international location marketing
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The University of Jena and the Thuringian State
Development Corporation (LEG) intend to
coordinate their international activities more
closely in future. On 9 June 2026, University
President Prof. Andreas Marx (photo, left) and LEG
Managing Director Andreas Krey signed a
Memorandum of Understanding to raise Thuringia’s
profile worldwide as a hub for science, innovation
and business. The focus is on attracting
international talent, skilled workers and companies,
as well as expanding cooperation between
academia and industry. The aim is to strengthen
Thuringia’s international networks and provide new
impetus for research, innovation and economic
development.

Image: Jürgen Scheere/Uni Jena

Learn more

The META-ACTIVE International Research Training
Group, run by the University of Jena and the
Australian National University in Canberra, is
entering its second funding phase. The German
Research Foundation (DFG) is providing around
5.5 million euros in funding to support the
collaboration for a further four and a half years. The
focus is on active metasurfaces: nanostructured
materials that can be used to generate, detect and
precisely control light—the image shows how such
surfaces can broaden or time-split ultra-short laser
pulses. Researchers at the University of Jena are
working on applications in quantum sensing, space
technology and extreme ultraviolet beam shaping.
At the same time, the research group is
strengthening international training for doctoral
candidates between Jena and Canberra.

Image: Katsuya Tanaka

Learn more

​Twenty-four teenagers from Brazil, Venezuela, Peru
and other Latin American countries are spending
time in Jena until 19 June to find out more about
the city as a place to study. At the invitation of the
University of Jena and the University of Applied
Sciences Jena, the 16- to 18-year-olds are attending

RESEARCH

Tailored light

TEACHING

Teenagers from Latin America in Jena

https://www.uni-jena.de/en/427075/university-of-jena-and-leg-join-forces-for-international-location-marketing
https://www.uni-jena.de/en/425007/tailored-light


lectures, exploring everyday university life and
chatting with students. They are accompanied by
the Goethe-Institut São Paulo. The visit is part of
the DAAD-funded joint project “Study in Paradise”,
through which Jena’s higher education institutions
aim to reach prospective international students at
an early stage. The University of Jena hopes to
provide young people with guidance, offer personal
insights and build long-term connections with Jena.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Learn more

The University of Jena has a new magazine:
SCHILLER will be published once a semester in
print and online, in both German and English. It
focuses on perspectives from the university
community as well as topics that connect the
University with the city and the wider public.
SCHILLER is aimed at members of the university
community and anyone interested in academia,
local history, culture and the area's development.
The first issue is entitled “In new light” and is
dedicated to the University’s museums and
collections. It also introduces new locations such
as the FORUM and the Inselplatz campus, provides
insights into research from the Light, Life and
Liberty profile areas, and features stories from

TRANSFER

Between emancipation and control—the future of freedom
Freedom is constantly being negotiated—in parliaments, on the streets, but increasingly also within
algorithms. From major social media platforms to artificial intelligence, people are spending more and
more time in digital spaces governed by specific rules and power structures. The second Pop-Up Salon on
17 June will therefore focus on the future of freedom. How has the understanding of freedom changed
since the Enlightenment? Which historical concepts of freedom are suitable for envisioning digital
societies by 2035—and which are reaching their limits? Researchers from the social sciences and law will
discuss these and other questions with representatives from local politics and civil society. The event
starts at 5 pm at the Pop-Up FORUM, Wagnergasse 25.

Learn more
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students about their studies and semesters
abroad.

Read SCHILLER online
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From 24 June to 4 July, the Academic Orchestra
Association and the University Choir, conducted by
Sebastian Krahnert, once again extend an invitation
to the Court Opera in the courtyard of the
University’s main building. Pictured here is last
year’s performance of “Thérèse”. This time, the
opera “Don Pasquale” by Gaetano Donizetti from
1843 will be performed, transporting the audience
into the world of Italian Commedia dell’arte. The
story goes like this: the wealthy, no longer young
Don Pasquale wishes to marry, and his choice falls
on the far too young but extraordinarily shrewd
Norina. She is also the lover of his heir, Ernesto—
the perfect recipe for turbulent complications.
In addition to the regular performances, a special
show for children is scheduled for 28 June. On
3 July, there will be a Court Opera special featuring
the brass band BlechKLANG.

Image:  Britta Rehder-Gessner

Learn more (German only)

Court Opera: “Don Pasquale”
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EC2U Entrepreneurial Week in Linz
From 19 to 22 October, the sixth Entrepreneurial Week organized by the European university alliance EC2U
will take place—this time at the University of Linz (Austria). Under the motto “Responsible Innovation and
Caring Futures”, participants will work in international and interdisciplinary teams on real-world societal

https://www.schiller.uni-jena.de/en
https://www.uni-jena.de/129844/hofoper


The University of Jena’s University Sports
Department is hosting University Sports Week from
15 to 19 June. Participants can look forward to a
varied programme featuring open and free sports
activities and events at the University Sports Centre
(USZ) in Oberaue. The event week is the ideal
opportunity to try out new sports, (re)discover the
wide range of activities on offer and get to know
the university sports community. The programme
includes, for example, a Zumba party, the annual
Boathouse Festival and self-care yoga with live
handpan music. In addition, during University
Sports Week, Fitness Area 1 at the USZ can be
used free of charge and numerous sports courses
are open to all.

Image: Tobias Findeis

Learn more (German only)

challenges, guided by experienced facilitators and supported by experts from academia and practice.
Through interactive workshops, field research and creative methods such as design thinking, ideas will be
developed, solutions tested and transformed into meaningful concepts.
Students, early-career researchers and staff can apply until 3 July. Selected participants will receive an
EC2U grant of 1,265 euros, but may need to cover the costs of travel and accommodation in advance.

Learn more

SERVICE

Living and working more sustainably
The University of Jena’s Green Office is hosting the Sustainability Week from 15 to 19 June, featuring
lectures, workshops, climate walks, exhibitions, a clothes swap party and an OpenFORUM
(MitmachFORUM). The programme will address current and socially relevant topics, including biodiversity,
economic and sustainability policy, heat stress in the workplace, and fair production conditions. The aim is
to share knowledge, promote dialogue and highlight concrete options for action towards a more
sustainable everyday life and working environment.
The events are free of charge. Staff have the opportunity to take part in the activities for up to one hour as
part of their regular working hours. Registration is required for some events.

Learn more

University Sports Week: sports, fun and diversity

Support for researchers under attack
Anti-science attacks, campaigns and personal threats are posing increasing challenges for researchers
both online and offline. The Centre for Research on Right-Wing Extremism, Democracy Education and
Societal Integration at the University of Jena (KomRex) has therefore launched a new online resource
called “Resilient Research”.
It brings together protective measures, recommendations for action and points of contact for researchers
and lecturers at institutions of higher education and scientific institutions. Among other things, the
website provides information on the protection of personal data, collegial support networks and dealing

https://www.hochschulsport.uni-jena.de/375/unisport-woche-2026
https://www.uni-jena.de/en/413787/tackle-real-world-challenges-join-the-6th-ec2u-entrepreneurial-week
https://www.uni-jena.de/en/414106/sustainability-week-15-19-june-2026


Dr Max Beck has been awarded the 2026 Claus
Dieter Krohn Prize for Research on Exile, which is
endowed with 5,000 euros. The Herbert and Elsbeth
Weichmann Foundation is thus honouring his
doctoral thesis “Philosophieren im Exil. Logischer
Empirismus und Kritische Theorie 1933–1945”
(Philosophizing in Exile: Logical Empiricism and
Critical Theory 1933–1945), with which he obtained
his doctorate at the University of Jena in 2025. The
award ceremony will take place on 16 September
2026 in London. Beck is a research fellow on the
DFG project “Digitale Datenbank Exilphilosophie
1933–1945” (Digital Database on Philosophy in
Exile 1933–1945) at the Institute of Philosophy at
the University of Jena, the second phase of which
began in February 2026.

Image: Marie Häfner

Learn more (German only)

with acute threatening situations. The content is available in German and English and can be downloaded
as a brochure (German only).

Learn more

Addressing conflicts—before they escalate
Suppressing anger and avoiding conflict, or speaking up? This is a question that comes up time and again
in everyday working life. The workshop on conflict management on 24 June from 9 am to 1 pm provides
practical ways to clearly address grievances, criticism and difficult topics—without recriminations,
escalation or endless discussions. For greater clarity, mutual understanding and constructive
collaboration. Building on the principles of Non-Violent Communication, the aim is to express oneself
clearly, concisely and understandably, even in challenging situations.

Learn more (German only)
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Award for doctoral thesis

Anniversaries / (partial) retirement
25th anniversary of service:
Dr. Martina Koerrenz (Faculty of Theology): 17.06.2026

(Partial) retirement:
Ulrich Bohmüller (Thuringian University and State Library): 30.06.2026
Andreas Hoellger (Division for Construction and Facility Management): 30.06.2026
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Themenvorschläge und Feedback können jederzeit an interne.nachrichten@uni-jena.de gesendet werden.
Die nächste Ausgabe der Internen Nachrichten erscheint am 25. Juni. Redaktionsschluss ist Freitag, 19.
Juni.

Suggestions for topics and feedback can be sent to interne.nachrichten@uni-jena.de at any time. The next
issue of the Internal News will be published on 25 June. The deadline is Friday, 19 June.
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